
 
 

 
Mittwoch, den 7. November 2018  

im Lebendigen Museum von Klein-Winternheim 

 

 

Die kleine Wildnis von nebenan 
- von Turmfalken, Zauneidechsen und dem Bienenwolf  

erzählt Bodo Witzke 

 

 

Vor genau zehn Jahren wurde die Ausgleichsfläche am Wingertsweg 

in Klein-Winternheim vom Rübenacker zur kleinen Natur-Oase. Im 

Ausgleich für ein Neubaugebiet war sie von der Gemeinde 

eingerichtet worden und wurde von der Lokalen Agenda und von 

Freiwilligen aus dem Dorf in einer großartigen Aktion bepflanzt. 

Seitdem ist viel passiert und der Journalist und Fotograf  Bodo Witzke 

war immer mit der Kamera dabei, um zu dokumentieren, was für ein 

staunenswertes Stück Natur innerhalb der Jahre bei uns entstanden ist. 

Hungrige Raubvögel haben ihn dabei begleitet, mit einer Infrarot-

Nachtsicht-Fotofalle ist er losgezogen, gelegentlich flog die Kamera 

durch die Luft, vom Aussterben bedrohte Arten haben seinen Weg 

gekreuzt. 

 

Aus Anlass des Zehn-Jahre-Jubiläums der Ausgleichsfläche am 

Wingertsweg hat Witzke sein Fotoarchiv geöffnet. Er erzählt in einer 

Veranstaltung der Klein-Winternheimer Landfrauen am Mittwoch, 7. 

November, in der „Guten Stube“ im Lebendigen Museum in der 



Raiffeisenstraße 17 vom geheimen Leben um uns Menschen herum. 

Auch vom Haybach gibt es Bilder und von einigen anderen 

Ereignissen aus der Arbeit der Lokalen Agenda.  

 

Alle Klein-Winternheimer und alle anderen Interessierten sind 

eingeladen, ein Stück Naturgeschichte unseres Dorfes in einem 

spannenden Fotovortrag mitzuerleben. Die Veranstaltung wird von der 

Ortsbürgermeisterin Ute Granold, die von Anfang an dabei war, 

eröffnet. 

 

Die Landfrauen bieten von 16 bis 20 Uhr saisonalen Kuchen und 

Herzhaftes für das leibliche Wohl. Bodo Witzke wird um 17 Uhr 

beginnen.  

Wer gerne mit dem Auto abgeholt werden möchte und den Fahrdienst 

in Anspruch nehmen will, melde sich bitte telefonisch an bis zum 07. 

November, 12 Uhr, unter  06136/87493.  

 

 

 

 
Ausgleichsfläche „Am Wingertsweg“ 


